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Wie gelangt man ans Ende der Welt und noch darüber hinaus? Wie erobert man den 
Horizont und wie greift man in den Raum, der dahinter liegt? 

Louis-Antoine de Bougainville hat im 18. Jahrhundert als erster Franzose die Welt 
umsegelt, immer auf der Suche nach dem südlichen unbekannten Land, das es gar 
nicht gibt, wie der Engländer Cook zwei Jahre später beweisen sollte. "Mein 
Kartograph zeichnet die ganze Erde auf ein Stück Papier und so kann ich sie 
zusammengefaltet selbst in meiner Rocktasche bei mir tragen" schrieb Bougainville 
danach. "Doch es gibt keinen Ort mehr, den ich noch erreichen können wollte; es ist 
alles erreicht. Also suche ich nach Methoden, mir auf andere Weise das Vergnügen 
der Erkenntnisvermehrung zu verschaffen." An der Pointe de la Loge in der 
Normandie setzt er sich auf einen zierlichen Sessel mit goldenen Armlehnen und 
schaut durch das einzige Fenster seines winzigen Häuschens aufs Meer hinaus: "Ich 
betrachte die Welt in schmalen Ausschnitten und denke mir den Rest." 

Bougainville konnte nicht ahnen, dass ihm heute Tausende nacheifern und an jedem 
16. März eines Jahres ihre Sitzmöbel an die Pointe de la Loge bringen, um von dort 
aus zur Erhaltung der seelischen Gesundheit den Horizont zu betrachten. 
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